
 
 

Schriftliche Anfrage 

 

der Abgeordneten Birgit Obermüller 

An LH Anton Mattle  

betreffend: Landes-Förderungen und zusätzliche GAF-Mittel für die privaten 

Kinderbetreuungseinrichtungen in Kufstein 

Der Bürgermeister von Kufstein kündigte in diversen Medien an, dass die teuerste 
Kinderkrippe in Kufstein ab 1. Juni 2024 ihre Preise halbieren kann aufgrund höherer 
Förderungen vom Land Tirol. Andere Einrichtungen signalisierten jedoch, dass sie sich 
eine signifikante Preissenkung nicht leisten können. Herr LH Anton Mattle teilte in einer 
Anfragebeantwortung vom 19.06.2024 mit, dass die Stadt Kufstein im Jahr 2024 keine 
GAF-Mittel für Kinderbetreuung erhält. Daher stellt sich für mich die Frage, ob die 
bisherigen Förderungen des Landes Tirol für Kinderbetreuungseinrichtungen für die Stadt 
Kufstein im Jahr 2024 erhöht wurden. 

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen: 

 
1. Wie hoch fielen die Landesförderungen für die privaten 

Kinderbetreuungseinrichtungen in Tirol – aufgeschlüsselt nach Einrichtungen - im 
Jahr 2020 aus? 

2. Wie hoch fielen die Landesförderungen für die privaten 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Tirol – aufgeschlüsselt nach Einrichtungen - im 
Jahr 2021 aus? 

3. Wie hoch fielen die Landesförderungen für die privaten 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Tirol – aufgeschlüsselt nach Einrichtungen - im 
Jahr 2022 aus? 

4. Wie hoch fielen die Landesförderungen für die privaten 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Tirol – aufgeschlüsselt nach Einrichtungen - im 
Jahr 2023 aus? 

5. Wie hoch fallen die Landesförderungen für die privaten 
Kinderbetreuungseinrichtungen in Tirol – aufgeschlüsselt nach Einrichtungen - im 
Jahr 2024 aus? 



 
6. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die 

Anfragebeantwortung: 

a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung 
involviert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an 
(Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?  

 
Innsbruck, am 17.06.2024 


